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Liebe Leserin, lieber Leser

Viren haben jetzt wieder Hochkonjunktur. Nicht nur die Rhinoviren, die
Schnupfen verursachen, und die Influenzastämme der Grippe, auch
Noro- und Rotaviren, die Magen und Darm befallen, sind in dieser Jah-
reszeit besonders aktiv. In Spitälern, Altersheimen und Kinderkrippen
sind die Noroviren besonders gefürchtet, da sie extrem ansteckend sind.
Dazu kommt es meist an Orten, wo viele Menschen auf engem Raum
zusammen sind. Weshalb diese Viren lästig, zum Glück aber meist harm-
los sind, lesen Sie ab Seite 8. 

Obwohl Viren und Bakterien sehr unterschiedliche Krankheitserreger sind, werden sie
oft in einem Atemzug genannt. Der grösste Unterschied ist, dass Bakterien einen eige-
nen Stoffwechsel haben und sich durch Teilen fortpflanzen. Die winzig kleinen Viren
hingegen brauchen Wirtszellen, um sich zu vermehren. Ein weiterer Unterschied: Wäh-
rend es gegen Viren nur wenige wirksame Medikamente gibt, können durch Bakterien
verursachte Infektionen mit Antibiotika behandelt werden. 

Allerdings zeigte sich in den letzten Jahren, dass es Bakterien gibt, die gegen bis anhin
wirksame Antibiotika unempfindlich, das heisst resistent wurden. Wie das Risiko bei
dieser Entwicklung möglichst tief gehalten wird und wie Antibiotika sinnvoll eingesetzt
werden, zeigt der Beitrag auf Seite 13. 

Praktische Tipps gegen eine verstopfte Nase gibt eine Hausärztin im Interview auf Seite
18. Sie erklärt, wann Nasensprays sinnvoll sind und welche bewährten Hausmittel hel-
fen, die Nase frei zu bekommen. 

Diese und weitere Beiträge haben wir in dieser Ausgabe für Sie zusammengestellt. 
Wir wünschen Ihnen eine anregende und unterhaltsame Lektüre, 

Karin Diodà 
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